
ENERGIEAUSWEIS
gemäß den §§ 16 ff. der Energieeinsparverordnung (EnEV) vom118.11.2013

fürWohngebäude

Gültig bis: 22.03.2033 Registriernummer2

(oder: "Ragistriernummer wurde be'-intrac;; am...")

Gebäude
Gebäudetyp

Adresse

Gebäudeteil

Baujahr Gebäude3

Baujahr Wärmeerzeuger3'4

Anzahl Wohnungen

Gebäudenutzfläche (An)

Wesentliche Energieträger für
Heizung und Warmwasser3

Erneuerbare Energien

Art der Lüftung/Kühlung3

Anlass der Ausstellung
des Energieausweises

Mehrfamilienhaus

Mauerberger Straße 2,84576 Unterneukirchen

2022

2022

29 , \

3076 m2 a nach § 19 EnEV aus Wohnfläche ermittelt

Pellets . .' \ \

'• l

Art: Pellets, Fotovoltaik

Gebäydefoto

(freiwillig)

Verwendung: TW, H

D Fensterlüftung s Lüftungsanläge mit Wäfmerück'gewinnung D Anlage zur

D Schachtlüftung DLüftungsälilaüeohnfcWärm^rückgewinnung Kühlung

s Neubau . ''DMpäernisierL'ng : D Sonstiges

aVermietungA/erka'if {Änd<j'rung/E.fwei;erung) (freiwillig)

Hinweise zu den Angaben über die energetssche Qualität des Gebäudes
Die energetische Qualität eines Gebäudes 'kann durch die Berechnung des Energiebedarfs unter Annahme von
standardisierten Randbedingungen oder durch die Auswertung des:. Energieverbrauchs ermittelt werden.Als Be-
zugsfläche dient die energetische Gebäudenutzfläche pdch ,der EnEV, die sich in der Regel von den allgemeinen
Wohnflächenangaben unterscheidet. Die angegebeiieii Vprgleichswerte sollen überschlägige Vergleiche ermögli-
chen (Erläuterungen - siehe Seite 5). Teil des E;iergieausweises sind die Modernisierungsempfehlungen
(Seite 4).

S Der Energieausweis wurde auf der Grundlage von Berechnungen des Energiebedarfs erstellt (Energie-
bedarfsausweis). Die Ergebnisse; sind au/ Seite 2 dargestellt. Zusätzliche Informationen zum Verbrauch sind
freiwillig. , /

/

D Der Energieausweis wurde auf der Grundlage von Auswertungen des Energieverbrauchs erstellt (Energie-
verbrauchsausweis). Die Ergebnisse sind auf Seite 3 dargestellt.

Datenerhebung Bedarf/Verbrauch d'irch . El Eigentümer B Aussteller

D Dem Energieausweis sind zusätzlich.3 Informationen zur energetischen Qualität beigefügt (freiwillige Angabe).

Hinweise zur Verwendung des Energieausweises

Der Energieaüsweis dient leüiyiich der Information. Die Angaben im Energieausweis beziehen sich auf das gesamte
Wohngebc?ude oder den oben bezaichneten Gebäudeteil. Der Energieausweis ist lediglich dafür gedacht, einen
überschlagigen Vergleich von Gebäuden zu ermöglichen.

Aussteiter (mit Anschrift und Berufsbezeichnung) Vorläufiger Energieausweis!
(nicht rechtsgültig)

22.03.2023
Ausstellungsdatum Unterschrift des Ausstellers

1 Datum des angewendeten Gesetzes, gegebenenfalls angewendete Änderungsverordnung
2Bei nicht rechtzeitiger Zuteilung der Registriernummer ist das Datum derAntragstellung einzutragen; die Registriernummer ist nach deren Eingang
nachträglich einzusetzen.

3Mehrfachangaben möglich bei Wärmenetzen Baujahr der Übergabestation



ENERGIEAUSWEIS
gemäß den §§ 16 ff. der Energieeinsparverordnung (EnEV) vom118.11.2013

fürWohngebäude

Registriernummer2 , /

Berechneter Energiebedarf des Gebäudes (oder: ReglstriemummBr wurde be-jntraptam...")

j_ __ (_ _/ s
Energiebedarf

C02-Emissiont?p3 3,9kg/(m2/)

Endenergiebedarf dieses Gebäudes
38,2 kWh/(m2a)

("MC—«C.L D.J E-
0 25 50 75 100 125 150 1^5 \ 200, 225 ^2,50

„"a

/
Primärenergiebedarf dieses Gebautes
10,3 kWh/(m2a)

ji'en verwendetes VerfahrenAnforderungen gemäß EnEV"

Primäreneroiebedarf / KVeh'ghre>näcnD|NV.410^'6undDINV4701-10

Ist-Wert 10,3kWh/(m2a) Anforderungswert 39,9 kWh/(m2a) / /a Verflhren nach Dll^\V 1Sio'99

Eneraetische Qualität der GebäudfiüüUeHf / •••^0 f^dgelu/'-^nachi'ig 3 /^osatz 5 EnEV

Ist-Wert 0,211 W/(m2K) Anforderungswert 0,393 W/(m2K) '•.,, D Vereiiftachuncen nf.'ch § 9 Absatz 2 EnEV

Sommerlicher Wärmeschutz (bei Neubau) Delngehalten ^ ''v

_x-
Endenergjebedarf dieses Gebäudes

JPflichtangabe in Immobilienanzeigen] \
\/ 38,2 kWh/(m2a)

Angaben zum EEWärmeG
Nutzung erneuerbarer Energien zur Decl<'.ing des\
Wärme- und Kältebedarfs auf Grund des Erneuerbai»-
Energlen-Wärmegesetzes (EEWärms^S) /' ''-<

Art: Biomassefest Decl^'jngsf.hteil: ^60,8%

/ 7.. / ''.%

/ %

Ersatzmaßna!imenc
Die Anforderungen iSes EEWärmeG V>-^den ^iurch die
Ersatzmaßnahme nach fi/7 Absatz 1 Nihnmer?,
EEWärmeG erfüllt.!

B Die nach § 7 Absatz 1 Mummer 2 EEWäJmeC
verschärfte? AnfAxleru^yswerte der Ep^V sj;(d
eingeh5;ten.\

a Die in \^bindu\ig mit ^ 3 EEWarmeGum
verscharftt'p Arrfcrderungswbric äsi' EnEV sind
eingehalten.\

riforderl';
Primärcpargiebeüarf: \

Verschärfter Anfoiuürungs.yert
fürdiecp.?rqetische Qualit^ der

\ ^ 7-----/_

33,9 kWh/(m2a)

Gebäudehülle Hi': 0,334 W/(m2K)

Vergleichswerte Endenergie

C l D | E
25 60 75 100 125 150 175 200 225 >250

<y

^y ^ J^ ^ ^
^y j ^- ^
" / ^f €

Erläuterungen zum Berechnungsverfahren

Die Energieeinspan/erordnung lässt für die Berechnung des Energiebedarfs
unterschiedliche Verfahren zu, die im Einzelfall zu unterschiedlichen Ergeb-
nissen führen können. Insbesondere wegen standardisierter Randbedingungen
erlauben die angegebenen Werte keine Rückschlüsse auf den tatsächlichen
Energieverbrauch. Die ausgewiesenen Bedarfswerte der Skala sind spezifische
Werte nach der EnEV pro Quadratmeter Gebäudenutzflache (AN), die im
Allgemeinen größer ist als die Wohnfläche des Gebäudes.

1 siehe Fußnote 1 auf Seite 1 des Energieauswelses 2siehe Fußnote 2 auf Seite 1 des Energleauswelses freiwillige Angabe
4nur bei Neubau sowie bei Modernisierung im Fall des § 16 Absatz 1 Satz 3 EnEV 5nur bei Neubau

6nur bei Neubau im Fall der Anwendung von § 7 Absatz 1 Nummer 2 EEWärmeG 7EFH: Einfamilienhaus, MFH: Mehrfamilienhaus


